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HINTERGRUND

DAS 15/16. JAHRHUNDERT WAR EINE FÜR DAS EINFACHE VOLK FREUD- UND 
LIEBLOSE ZEIT. IN DER LÄNDLICH GEPRÄGTEN ALTSTADT GAB DER BODEN KAUM GENUG FÜR
DIE TÄGLICHE ERNÄHRUNG HER. EIN KARGES LEBEN MIT HUNGER UND NOT PRÄGTEN DIE
ALTSTÄDTER BEVÖLKERUNG.

UND TROTZ- ODER GERADE WEGEN DES HERRSCHENDEN MANGELS – SUCHTEN DIE MENSCHEN
EIN KLEIN WENIG FREUDE IM ANSONSTEN TRISTEN ALLTAG. UND WAS GAB ES DA SCHÖNERES
ALS EIN TANZVERGNÜGEN MIT ALLERLEI FIRLEFRANZ.

DOCH SOLCHER TANZ UND FIRLEFANZ, WIE ER DAMALS IN DER ALTSTADT STATTFAND, WAR
DER OBRIGKEIT STETS EIN GROSSER DORN IM AUGE. MAN PROTOKOLLIERTE, DASS „DAS
TANZEN DAS BLUT UND DIE GEFÜHLE IN WALLUNG BRINGE. SOLCHES SINGEN UND TANZEN
FÖRDERE DIE SITTENLOSIGKEIT, DIE UNGEBÜHRLICHKEIT UND DIE UNZÜCHTIGKEIT.“ 

ERSCHWEREND FÜR DIE ALTSTÄDTER KAM HINZU, DASS DIESE TANZVERGNÜGEN NICHT
SELTEN IN EINEM CHAOS ENDETEN, VERURSACHT DURCH EINE BESTIMMTE BERUFSGRUPPE AUS
DEM NAHEN UMFELD.

SO WAREN VERBOTE SEITENS DER OBRIGKEIT ÜBLICH, ABER BIS EIN GENDARM AUS DER
INNENSTADT IN DIE ALTSTADT GEEILT KAM, DAUERTE ES JA SO SEINE ZEIT, DIE TREFFLICH
GENUTZT WERDEN KONNTE.

DIESEN FIRLEFANZ UND NARRENTANZ WIRD DIE KABISZUNFT AN DIESEM ABEND
WIEDER AUFLEBEN LASSEN. UND WENN WIR DIE GENDARMERIE, WOVON WIR
AUSGEHEN, AUSGETRICKST BRINGEN, DANN GERNE AUCH WEIT IN DEN ABEND HINEIN
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DIE KABISZUNFT ROTTWEIL-ALTSTADT LÄDT ALLE IHRE MITGLIEDER UND
FREUNDE AUFEINE GROSSE REISE EIN. NICHT AN EINEN ANDEREN ORT, SONDERN
IN EINE ANDERE ZEIT! UND ZWAR GLEICH EIN GEHÖRIGES STÜCK, SO ETWA 500 –
600 JAHRE WEIT, ZURÜCK ALSO INS 15./16 JAHRHUNDERT.

EINE IM GRUNDE GENOMMEN FÜR DAS EINFACHE VOLK FREUD- UND LIEBLOSE
ZEIT. IN DER LÄNDLICH GEPRÄGTEN ALTSTADT GAB DER BODEN KAUM GENUG
FÜR DIE TÄGLICHE ERNÄHRUNG HER, HOHE NATURAL-ABGABEN AN DIE
INNERSTÄDTISCHE VERWALTUNG SCHMÄLERTEN DIE ERNTEN NOCH MEHR. EIN
KARGES LEBEN MIT HUNGER UND NOT PRÄGTEN DIE ALTSTÄDTER
BEVÖLKERUNG.

UND TROTZ- ODER GERADE WEGEN DAS HERRSCHENDEN MANGELS – SUCHTEN
DIE MENSCHEN EIN KLEIN WENIG FREUDE IM ANSONSTEN TRISTEN ALLTAG. UND
WAS GAB ES DA SCHÖNERES ALS EIN TANZVERGNÜGEN MIT ALLERLEI
FIRLEFRANZ.

FIRLEFRANZ? HINTER DIESEM BEGRIFF VERSTECKEN SICH ALL DIE KLEINEN
ATTRAKTIONEN, DIE OHNE VIEL GELD AUF DIE BEINE GESTELLT WERDEN
KONNTEN.
GAUKLER VOLLFÜHRTEN IHRE MEHR ODER WENIGER ARTISTISCHEN
KUNSTSTÜCKE....
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..SEILTÄNZER UND JONGLEURE VERBLÜFFTEN IHR PUBLIKUM, BÄRENFÜHRER,
BAUCHREDNER, FEUERSCHLUCKER ODER KARTENLEGER SORGTEN FÜR DAS
BEIPROGRAMM, POSSENREISSER, HARLEKINE UND BISWEILEN AUCH
QUACKSALBER UND MARKTSCHREIER VERBLÜFFTEN MIT IHREN
(VERMEINTLICHEN) KENNTNISSEN. 
UND FAHRENDE MUSIKANTEN SORGTEN FÜR DIE TANZMUSIK.

KAUM JEMAND KENNT HEUTE NOCH DIE DAMALIGEN TÄNZE, WIE ETWA DEN
„WINKER“ ODER DEN „RUTSCHER“. BELIEBT WAR DAMALS AUCH DER „REIGEN“,
EINE ART KETTENTANZ, IN DEM ALLE PAARE MEHR ODER WENIGER SYNCHRON
TANZTEN. ALS RELIKT DIESER TANZFORM IST DIE POLONAISE GEBLIEBEN, HIER
LIESS SICH DAS GANZE PUBLIKUM IN DEN ABLAUF EINBEZIEHEN.

DOCH SOLCHE TÄNZE, WIE SIE DAMALS IM GESAMTEN SÜDDEUTSCHEN RAUM,
HIER IN DER ALTSTADT AUF DEM TANZPLATZ „UFF DEN WEHRDEN“ (AUF DER
INSEL, GEMEINT IST HIER DIE HEUTIGE ARMLEDERANLAGE) STATTFANDEN, WAR
DER JEWEILIGEN OBRIGKEIT STETS EIN GROSSES DORN IM AUGE. MAN
PROTOKOLLIERTE, DASS „DAS TANZEN DAS BLUT UND DIE GEFÜHLE IN WALLUNG
BRINGE, DAS SELBSTBEWUSSTSEIN UND DEN MUT STÄRKE. DIE LIEDER ZU DEN
TÄNZEN WÜRDEN INHALTE TRANSPORTIEREN, DIE SICH GEGEN DIE
HERRSCHENDEN RICHTEN ODER LEDIGLICH DER EROTISCHEN...
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ODER SONSTIGEN BELUSTIGUNG DIENEN WÜRDEN.

SOLCHES SINGEN UND TANZEN FÖRDERN DIE SITTENLOSIGKEIT, DIE UNGEBÜHR-
LICHKEIT UND DIE UNZÜCHTIGKEIT.“

ERSCHWEREND FÜR DIE ALTSTÄDTER KAM HINZU, DASS DIESE TANZVERGNÜGEN
NICHT SELTEN IN EINEM CHAOS ENDETEN, VERURSACHT DURCH EINE BESTIMMTE
BERUFSGRUPPE AUS DEM NAHEN UMFELD. SO WAREN VERBOTE SEITENS DER
OBRIGKEIT ÜBLICH, ABER BIS EIN GENDARM AUS DER INNENSTADT IN DIE
ALTSTADT GEEILT KAM, DAUERTE ES JA SO SEINE ZEIT, DIE TREFFLICH GENUTZT
WERDEN KONNTE.

DIESES AUCH ALS „SOCKENHOPF“ BEKANNT GEWORDENE SPEKTAKEL WIRD DIE
KABISZUNFT WIEDER EINMAL AUFLEBEN LASSEN. NICHT „UFF DEN WEHRDEN“,
SONDERN, ZUMINDEST ZU BEGINN, AUF DEM BENACHBARTEN PARKPLATZ DES
GASTHAUSES „PLUG“ AN DER TUTTLINGER STRASSE. FREUEN WÜRDEN WIR UNS. 

WENN DAS PUBLIKUM, WELCHES SPEKTAKULÄR UNTERHALTEN UND BESTENS
VERKÖSTIGT WERDEN WIRD, SICH DER KLEIDERORDNUNG DER DAMALIGEN ZEIT
VERPFLICHTET FÜHLEN KÖNNTE. ABER WILLKOMMEN SIND NATÜRLICH ALLE,
EGAL WIE GEWANDET!
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FINDET NUNMEHR STATT AM SAMSTAG, 
28.JUNI, AB 16:30 UHR. 

WENN WIR DIE GENDARMERIE,
WOVON WIR AUSGEHEN, AUSGETRICKST BRINGEN,

 DANN GERNE AUCH WEIT IN DEN
ABEND HINEIN. 

AN SPEISEN UND GETRÄNKEN WIRD ES NICHT FEHLEN,
DESWEGEN 

BRINGT GENÜGEND TALER (GETARNT ALS €) MIT!

DIE KABISZUNFT UND DER PFLUGWIRT 
FREUEN SICH AUF EUCH!


